
      
 
 

 

 

 

 

 

 

     

 

 

 

                   Gütersloh, 08.10.2025 

 

Antrag der Fraktionen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, BfGT und SPD für die 

Sitzung des Bildungsausschusses am 09.10.2025 zu TOP 5.1 

 

Sehr geehrter Herr Engels, 

 

die genannten Fraktionen stellen in der Ausschusssitzung am 09.10.2025 zu Top 5.1 „Ausbau der 

Janusz Korczak-Gesamtschule“ den folgenden Antrag: 

 

Beschlusstext: Der geplante Ausbau der JKG wird als städtische Investitionsmaßnahme priorisiert 

und umgehend in die planerische sowie anschließend bauliche Umsetzung gegeben.  

 

Begründung:  

An der JKG fehlen über 2000 Quadratmeter pädagogische Fläche, das heißt 28 Räume, die 

Physikräume stammen noch aus alter Zeit, die naturwissenschaftlichen Räume sind veraltet, die 

Kunst- und Technikräume ebenso. Den unsagbaren Zustand der Erste-Hilfe-Ecke unter der Treppe 

kennen die Ausschussmitglieder aus der Schulbegehung und Sportunterricht muss regelmäßig 

ausfallen, da bereits seit 2007 ein weiterer Sporthallenteil fehlt.  

In den letzten Jahren wurden an nahezu allen Schulen dringend nötige Schulbaumaßnahmen 

umgesetzt: alle Grundschulen wurden erweitert, das Städtische Gymnasium wurde erweitert, an der 

AFS wurden Kunst- und Technikräume modernisiert und endlich auch Mensa und Küche neu gebaut, 

das Stiftische Gymnasium wurde komplett saniert und erweitert, die Geschwister-Scholl Realschule 

hat die Gebäude der ehemaligen Hauptschule Ost dazu bekommen und die Gesamtschule an der 

Ahornallee ist komplett neu.  
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An der JKG ist also ebenso dringlicher Handlungsbedarf gegeben und ein Aufschub daher nicht zu 

vertreten, zumal jetzt mit dem Grundstücksankauf die notwendigen Voraussetzungen geschaffen 

wurden. Noch im Sommer dieses Jahres hat sich die Politik im Arbeitskreis 

Schulentwicklungsplanung zum schnellstmöglichen Ausbau der JKG bekannt. Jetzt gilt es diesen 

Worten Taten folgen zu lassen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dr. Martin Noack 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 

Christiane Godt 

BfGT 

 

Dr. Martin Goecke 

SPD 

 

   

   

   

  

 


